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Die Ausstellung wurde ermöglicht von:



Leben in Mecklenburg-Vorpommern

Eine Ausstellung über Menschen.  
Über Heimat. Identität. Verwurzelung. Sehnsüchte. 
Enttäuschungen. Freude. Hoffnungen.

Oft zufällig traf Manuela Koska auf die Menschen, die sie dann 
vor ihre Kamera holte und mit denen sie zugleich Interviews 
führte. Menschen, die in Mecklenburg-Vorpommern zu 
Hause sind. Wobei sie sich nicht nur auf  „Ur-Einwohner“ 
beschränkte, sondern auch auf jene, die von irgendwoher 
kamen und blieben, mit ihren Kulturen, Weltanschauungen, 
Lebensweisen und Besonderheiten. Sie alle hat sie portraitiert: 
die „Zuwanderer“, die „Ausländer“ und  die „Einheimischen“.  Eine 
Art Bestandsaufnahme, ohne Wertung, ohne Bewertung. 

Und sie hat grundlegende Fragen gestellt: Was bedeutet uns 
Heimat und wie viel Wert messen wir ihr bei? Wer sind wir? Was 
ist mit unserer Identität in dieser globalen Welt? Wer ist der 
Mensch uns gegenüber? Können und wollen wir reflektieren? 
Wo dürfen wir sein? Sind wir hier erwünscht? 

Und sie gibt Antwort zur Identität. Was bin ich? Mensch.

Titelbild: Bruce Johnston, Unternehmer, © Foto: Manuela Koska 2017

Ausstellungseröffnung
Montag, 6. November 2017 um 17.00 Uhr  
durch Dr. Michael Körner, Vorsitzender des Landeskulturrats MV, 
in der Kulturkirche St. Jakobi, in Anwesenheit der Künstlerin

Die Ministerin für Bildung, Wissenschaft und Kultur M-V Birgit Hesse trägt die 
Schirmherrschaft.

Kulturkirche St. Jakobi

Jacobiturmstraße · 18439 Stralsund

Tel.: 03831 – 30 96 96

www.fes-mv.de 
www.facebook.com/FES.MV

Öffnungszeiten: 	 Montag - Freitag: 11.00 – 17.00 Uhr 
		  und auf Anfrage
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